
Gressel, Johann Georg: An die harte  Pantales (1716)

1 Pantales mein Licht und Leben

2 Hör doch meinem Seuffzen zu!

3 Wilt du mir denn noch nicht geben

4 Die so lang begehrte Ruh?

5 Soll ich stets in Aengsten schweben

6 Pantales mein Licht und Leben

7 Sey mitleidig strenge Schöne.

8 Quähle mich nicht allzusehr/

9 Schau wie ich mich nach dir sehne/

10 Sieh doch an mein Thränen-Meer.

11 Höre doch mein Sterb-Gethöne/

12 Sey mitleidig strenge Schöne.

13 Stein und Eisen läßt sich zwingen/

14 Aber durch dein hartes Hertz

15 Kan mein Jammer-Stand nicht dringen

16 Meine Noht ist dir ein Schertz.

17 Tauben Ohren muß ich singen/

18 Stein und Eisen läßt sich zwingen.

19 Alles kan mein Hertz ertragen

20 Hitze/ Frost und Höllen Pein/

21 Aber nicht die harten Plagen

22 Womit eure Augen dräun.

23 Gantz vergebens muß ich klagen

24 Alles kan mein Hertz ertragen.

25 Doch ich bin damit vergnüget/

26 Wenn dein Hertz durch meinen Tod/

27 Pantales/ nur wird besieget;

28 Weine doch ob meiner Noht/

29 Wenn der Himmel dieses füget



30 Bin ich schon damit vergnüget.
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